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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 94 . Mittwoch , den 23 . November 1853 .

( Bekanntmachung .) Die 3Vr ° prozentigen Badischen Rentenscheine betr .
Die den 3Vr ' prozentigen Rentenscheinen beigegebencn Coupons gehen mit dem Jahre 1854 zu

Ende , und es werden daher die Inhaber derselben in Kenntniß gesetzt , daß sie sich zur Empfang¬
nahme neuer Coupons für weitere 10 Jahre , 1855 bis 1864 , sowohl an diesseitige Kasse , als
auch an die Großh . Kreiskassen in Freiburg und Mannheim , an die Großh . Domänenverwaltungen ,
Obereinnehmereien und Hauptsteuerämter , sowie an die Banquiers M . A . von Rothschild und
Söhne in Frankfurt a . M . , Johann Voll und Söhne daselbst , und H . L . Hohenemser
und Söhne in Mannheim wenden können .

Bei der Uebergabe der Rentenscheine , welche doppelt verzeichnet sein müssen und wozu die er¬
forderlichen Impressen von oben bezeichnetcn Verrechnungen und Banquiers bezogen werden können ,wird auf dem Duplikatsverzeichniß Empfangsbescheinigung ertheilt .

Die hernach abgestempelten Rentenscheine werden mit den neuen Coupons den Eigenthümern
gegen Rückgabe der Bescheinigung kostenfrei da wieder zugestellt , wo die Abgabe erfolgte .

Die früheren und für 1854 letztmals zahlbaren Coupons wollen bei der Uebergabe der Renten¬
scheine zurückbehalten werden .

Carls ruhe , den 12 . November 1853 .
Großh . Badische Amortisationskaffe .

Nr . 19,197 . Wird der von der Großh . Polizeibehörde dahier unterm 16 . d . M . auf Nr . 264
deutschen Volksblatts vom 16 . d . M . angelegte Beschlag richterlich bestätigt . V . R . W .
Karlsruhe , den 19 . November 1853 .

Großh . Stadtamt .
Sachs .

Nr . 19,301 . Wird der auf Nr . 52 und 53 des zu Berlin erscheinenden Kladderadatsch vomd . M . von Großh . Polizeibehörde angelegte Beschlag richterlich bestätigt . V . N . W .
Karlsruhe , den 19 . November 1853 .

Großh . Stadtamt .
Sachs .

Schnldienstnachrichten .

des

13

Die Bewerber um nachbcnannte erledigte Schuldienste
haben sich nach der Verordnung vom 7 . Zuli 1836 ( Rcg .-Bl . Nr . 38 ) bei ipren Vorgesetzten Bezirksschulvisitaturen
innerhalb sechs Wochen zu melden :

Der kath . Filialschul - und Mcßnerdienst zu Hoch¬
stetten , Amts Breisach , mit dem Dienstcinkommcn
der ersten Classc , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa 22
Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes Kind fcst-
gcsetzt ist, wird zur Wiederbesetzung ausgeschrieben .

Der kath . Filialschuldienst zu Segcten , Amts
Waldshut , mit dem Dicnsteinkommen der ersten
Classe , nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,welches bei einer Zahl von etwa 80 Schulkindern
auf jährlich 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist,wird nochmals ausgeschrieben .

Der kath . Schuldienst zu Schönenbcrg , Amts
Schönau , mitdemDienstclnkommen der ersten Classe ,

nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 49 Schulkindern auf jähr¬
lich 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist, wird hier¬
mit nochmals ausgeschrieben .

Durch Versetzung des Hauptlehrcrs Joh . Georg
Renz ist der kath . Schul - , Meßner - und Orga -
nistcndienst zu Winterspürcn , Amts Stockach , mit
dem Dienstcinkommcn der ersten Classe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 60 Schulkindern auf jährlich 1 fl .
18 kr . für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung
gekommen .

Durch Beförderung des Hauptlehrers Michael
Veltcr ist der kath . Schul - , Meßner - und Or -
ganistcndienst zu Obcrbiedcrback , Amts Waldkirch ,mit dem Diensteinkommcn der ersten Classe , nebst
freier Wohnung und Antheil an dem Schulgeloe ,
welches bei einer Zahl von etwa 150 Schulkin -
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dern auf jährlich 48 kr . für jedes Kind festgesetzt
ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Alois
S ch n e i d e r ist die kath . zweite Hauptlehrerstelle zu
Engen , mit dem Diensteinkommen der dritten Classe ,
nebst freier Wohnung und Antheil an dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 250 Schul¬
kindern auf jährlich 1 fl . 20 kr . für jedes Kind
festgesetzt ist, in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Peter
Hartmann ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Landshausen , Amts Eppingen ,
mit dem Diensteinkommen der zweiten Classe , nebst
freier Wohnung und Antheil an dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 170 Schulkin -
derkl auf jährlich 48 kr. für jedes Kind festgesetzt
ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Bern¬
hard Warth ist der zweite kath . Schuldienst zu
Jöhlingen , Oberamts Durlach , mit dem Dienst¬
einkommen der dritten Classe , nebst freier Woh¬
nung und Antheil an dem Schulgelde , welches bei
vier Lehrern und einer Zahl von etwa 500 Schul¬
kindern auf jährlich 48 kr. für jedes Kind festge¬
setzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Ioh .
Michael Sturm ist der kath . Filialschuldienst zu
Zwingenberg , Amts Eberbach , mit dem Dinstein -
kommen der ersten Classe, nebst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
15 Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des ' Hauptlehrers Jos .
S P e i g l e r ist der kath . Schul - und Meßnerdienst
zu Reichenbach , Amts Gengenbach , mit dem Dienst¬
einkommen der ersten Classe , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa . 150 Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Ben¬

jamin Rh einer ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Eßlingen , Amts Donaueschingen ,
mit dem Diensteinkommen der ersten Classe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 30 Schulkindern auf jähr¬
lich 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledi -

gung gekommen . _

-Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Nr . 20,747 . Johann Maier von Kniebis ,

52 Jahre alt , mit weißen Haaren und Bart , al¬
ten kurzen Lederhosen und ein altes blaues Ueber -

hemd tragend , steht bei uns wegen Landstreicherei
in Untersuchung und es wird insbesondere dessen
Verbringung in die polizeiliche Verwahrungsan¬
stalt beabsichtigt . Derselbe wird aufgesorvert , sich
innerhalb vier Wochen bei uns zu stellen und zu
verantworten , ansonst nach dem Ergebniß der Un¬

tersuchung über ihn vorgefahren wird . Auch bitten

wir um Fahndung und gefängliche Ablieferung des
Johann Maier .

Wolfach , den 12 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Mallebrein .
Nr . 21,104 . Der bisher dahier angestellt ge¬

wesene Aktuar Th . Abbath von Durmersheim
und die ledige Franziska Firner von hier ha¬
ben sich von hier entfernt und sind wahrscheinlich
eigenmächtig nach Amerika ausgewandert . Dieselben
werden aufgefordert , sich innerhalb zwei Monaten
zur Rechtfertigung dahier zu stellen , widrigenfalls
nach dem Ergebniß der Untersuchung gegen sie er¬
kannt würde .

Wolfach , den 17 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Mallebrein .
[ 3 ] Nr . 19,810 . Die ledigen Wilhelm Gei¬

zes und Baptist Dietze von Oehningen haben
sich heimlicherweise von Haus entfernt und sollen
nach Amerika ausgewandert sein. Dieselben wer¬
den nunmehr ausgefordert , sich binnen 4 Wochen
zu stellen und über ihr unerlaubtes Austreten zu
verantworten , widrigenfalls sie des Staatsbürger¬
rechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche
Strafe verfällt werden würden .

Radolphzell , den 4 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Blattmann .
( Landesverweisung .) Peter Rößler von

Lorchhausen , Herzoglich Nassauischen KreisamteS
Rüdesheim , durch Erkenntniß des Großh . badischen
Hofgerichts des Unterrheinkreises ck. d. Mannheim ,
den 12 . November 1852 , Nr . 14,269 , l . Crimi -
nal - Senat , wegen Diebstahls zur Erstehung einer
einjährigen Einzelhaft und zur Landesverweisung
verurtheilt , wird morgen aus der Strafanstalt ent¬
lassen. Derselbe ist 29 Jahre alt , 5 ' 6 " groß ,
hat braune Haare , Augenbraunen und Augen ,
ovale Gesichtsform , gesunde Farbe , bedeckte Stirne ,
stumpfe Nase , proportionirten Mund , gute Zähne ,
blonde Barthaare , rundes Kinn und keine beson¬
deren Kennzeichen .

Bruchsal , den 18 . November 1853 .
Großh . Zuchthausvcrwaltung .

Nr . 6446 . ( Landesverweisung . ) Magda¬
lena Werner von Oberottersbach , Königl . bai¬

rischen Landkommissariats Bergzabern , durch Ur -

theil Großh . Hofgerichts des Mittelrbeinkreises vom
12 . Februar 1851 , Nr . 1267 , wegen Diebstahls
und Bruchs der Landesverweisung zu einer Zucht¬
hausstrafe von 2 Jahren 9 Monaten verurtheilt ,
wird am 22 . d . M . aus der Strafanstalt entlassen
und über die LandeSgrcnze transportirt ; was unter

Beifügen deren Signalements andurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird . Dieselbe ist 30 Jahre
alt , 5 ' 4 " groß , hat schwarze Haare und Auzcn -

braunen , braune Augen , ovale Gesichtsform , blasse

Gesichtsfarbe , gewöhnliche Stirne , gebogene Nase ,
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gewöhnlichen Mund , mangelhafte Zähne und spitzes i
Kinn .

Bruchsal , den 19 . November 1853 .
Großh . Zucht - und Arbeilshausverwaltung .

Szuhany .
Nr . 6455 . ( Land esverwei sun g .) Ferdinand

M e ß m a nn von Rheingrünheim , Königl . bairischen
Landkommissariats Speier , durch Urtheil , Großh .
Hofgerichts des Unterrheinkreises vom 20 . Februar
v . I . , Nr . 2137 , wegen Diebstahls zu einer Ar¬
beitshausstrafe von 1 Jahr 9 Monaten und zur
Landesverweisung verurtheilt , wird am 26 . d . M .
aus der Strafanstalt entlassen und über die Lan¬
desgrenze transportirt ; was unter Anfügen dessen
Signalements andurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird . Derselbe ist 34 Jahre alt , 5 ' 3 "

groß , hat braune Haare , Augenbraunen und Au¬
gen , vollkommene Gesichtsform und gesunde Ge¬
sichtsfarbe , niedere Stirne , etwas gebogene spitze
Nase , großen Mund , gute Zähne , röthlich braune
Barthaare und breites Kinn .

Bruchsal , den 19 . November 1853 .
Großh . Zucht - und Arbeitshausverwaltung .

Szuhany .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 2 } Nr . 6543 . ( Erbvorladung . ) Simon
Bilger , ledig und volljährig von Neuweier , ist
vor etwa zwei Jahren nach Amerika ausgewan¬
dert und hat seit jener Zeit keine Nachricht von
sich gegeben , daher dessen Aufenthaltsort unbekannt .
Derselbe wird deßhalb auf diesem Wege aufge¬
fordert , sich zur Empfangnahme des ihm auf Ab¬
leben seines Bruders , Benedikt Bilger von Neu¬
weier , anerfallenen Erbtheils bei der Unterzeichne¬
ten Theilungsbehörde binnen drei Monaten um so
gewisser zu melden , als ansonst die Berlassenschast
so vertheilt werden würde , als wenn er , der Ab¬
wesende , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Bühl , den 11 . November 1853 .
Großh . Amtsrevisorat .

Rheinboldt .
Nr . 20,781 . Die Wittwe des Hauptlehrers

Lorenz Laub von Ettlingenweier , Theresia , geb .
Löbel , hat um Einweisung in Besitz und Ge¬
währ der Berlassenschast ihres Ehemannes gebeten .
Es werden demgemäß diejenigen Betheiligtcn ,
welche glauben , hiergegen Einsprache erheben zu
können , hiermit aufgefordert , diese binnen vier
Wochen dahier geltend zu machen , widrigenfalls
dem vorgetragenen Gesuche stattgegeben würde .

Ettlingen , den 12 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Stein .
fl ) Nr . 42,973 . Nachdem die bekannten gesetz¬

lichen Erben des Michael Oberle von Illingen

dessen Erbschaft ausgeschlagen haben , bittet seine
Wittwe , Juliana , geb . Busch , um Einsetzung
in Besitz und Gewähr der Berlassenschast . Dieß
wird unter Bezug auf L . -R . -S . 769 und 770
mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß wenn
innerhalb 2 Monaten keine Einsprache erfolgt ,
ihrer Bitte stattgegeben wird .

Rastatt , den 7 . November 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Bincenti .
Nr . 28,481 . ( Aufforderung .) Die Wittwe

des Mathäus Walz , Gertrude , geb . Renner
von Achern , hat um Einweisung in den Besitz
und die Gewähr der Berlassenschast ihres verstor¬
benen Ehemannes nachgesucht , nachdem von den
bekannten Erben auf diese verzichtet wurde . Et¬
waige Einsprachen sind binnen vier Wochen dahier
geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche
stattgegeben werden soll .

Achern , den 16 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Hu ber .
Nr . 43,470 . Die Wittwe des im Jahr 1847

verstorbenen Georg Stemmle von Ulm , Rufine
geb . Strehling , hat um Einweisung in dessen
Nachlaß gebeten . Etwaige Einsprachen hiergegen
sind binnen vier Wochen dahier vorzubringen .

Bühl , deii 14 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Betzing er .
Nr . 19,800 . Christian Lehmann von Unter¬

harmersbach hat der diesseitigen Aufforderung vom
19 . April 1841 , Nr . 4559 , keine Folge geleistet ,
er wird daher für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Gengenbach , den 16 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Bode .
Nr . 42,443 . ( Urtheil . ) In Sachen der Ehe¬

frau des Benedikt Mast von Steinbach , Maria
Anna , geb . Maier , gegen ihren Ehemann , Ver¬
mögensabsonderung betr . , wird zu Recht erkannt :
Es sei das Vermögen der Klägerin von dem ihres
Ehemannes , unter Verfüllung des letzteren in die
Kosten , abzusondcrn . V . R . W .

So geschehen Bühl , den 5 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt .

Gutsch .
Nr . 25,523 . Der Bürger und Bauer Michael

Gwinner von Dicdelsheim wurde als Bürger¬
meister für diese Gemeinde erwählt , von Großh .
Kreisregierung bestätigt und heute ordnungsmäßig
verpflichtet ; was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird .

Breiten , den 18 . November 1853 .
Großh . Bezirksamt

Flad .
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Nr . 38,607 . Bei der am 19 . v . M . in Ur -

loffen vorgenommenen Bürgermeisterwahl wurde der
seitherige Gemeinderath Anton Trautmann zur
Bürgermeisterstelle mit Stimmenmehrheit gewähltund von Großh . Kreisregierung mittelst Erlaß vom
8 . d. M . , Nr . 31,301 , in dieser Eigenschaft be¬
stätigt ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird .

Offen bürg , den 15 . November 1853 .
Großh . Oberamt .

v . Fab er .
slU Die Brod - und Fourageliefcrung fürdie in Freiburg , Kehl , Rastatt , Ettlingen , Carlsruhe mit

Gottesaue , Bruchsal und Kislau , sodann die Brodlie -
ferung für die in Mannheim in Garnison befindlichen
Großh . Badischen Truppen während der vier Monate :

Januar , Februar , März und April 1854
soll im Weg der Soumisfion an den Wenigstnehmen¬den in Accord gegeben werden . Die zur Uebernahme
solcher Lieferungen Lusttragenden haben 1 ) die bei den
Bezirksämtern und den betreffenden Garnisons - Com -
mandantschaften , sowie bei dem unterfertigten Secrc -tariat aufgelegten Lieferungs - Bedingungen einzusehen ,und Formulare zu den Soumisfionen ebendaselbst unent -
geldlich in Empfang zu nehmen . 2) Die Soumissionenan das Großh . Kriegsministerium portofrei , verfiegeltund mit der Aufschrift „ Brod - (Fourage -) Lieferung fürdie Garnison N , N' ." einzusenden , oder solche bis

Donnerstag , den 15 . Dezember 1853 ,
Vormittags 10 Uhr ,in die auf dem diesseitigen Bureau ausgestellte Soumis¬

sionslade einzulegen , weil sogleich nach dem Schlag -
dieser Stunde auf der evangelischen Stadtkirche mit Er¬
öffnung der Soumissionen der Anfang gemacht , und jedes
später einkommendc Angebot zurückgcwiesen wird . 3 ) Jeder
Soumittent hat seiner Soumisfion ein gemeindcräthliches ,von dem betreffenden Amte beglaubigtes Leumunds - und
Vcrmögens -Zeugniß oder die Kriegsministerial - Berfügung
beizulegen , wodurch derselbe von Vorlage eines solchen
Zeugnisses befreit wurde . Soumissionen , welchen diele
Beilage fehlt , müssen unberücksichtigt bleiben . 4) Jeder
Soumittent hat bei der Soumissionseröffnung persönlich
oder durch einen schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen .
Hierbei wird bemerkt , daß die Soumisfion für die Lie¬
ferung der an einem , mehrern oder allen obenbc -
zeichncten Orten liegenden Truppen von einem Ueber -
nahmslustigen geschehen kann , die Preise aber für jeden
Gegenstand ( Brod oder Fourage ) und für jeden Ort
einzeln angegeben sein müssen . 5) Die Soumissioncn
für Brod sind ans den Schuß >> 7 Pfund 16 Loth ,
jene für dieFourage auf die leichte Ration , beste¬
hend in 6 Meßle Haber , 7 >/4 Pfund Heu und 4 >/i Pfund
Stroh zu stellen , und es ist der Preis für diese Haber - ,Heu - und Strohquantität je besonders anzugeben .
6) Für die Brodlieferung werden nur Inländer zugelassen .

Carlsruhe , den 16 . November 1853 .
Secretariat des Großh/Kriegs - Ministeriums .

G c m p p.

Schuldeiüiquidationm der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

laubniß nachgcsucht . Es werren daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderungan dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezcichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumclden und zu begrün¬den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verdolsen werden könnte .

Aus dem Oberamt Dur lach :
Schneidermeister Heinrich Schulz mit seinerFamilie von Weingarten , auf Freitag , den 25 . No¬vember d . I . , Bormittags 11 Uhr , auf diesseiti -

ger Oberamtskanzlei .
Aus dem Oberamt Bruchsal :

[ 2 ] Bartholomäus Hoffmann mit Familievon Weier , auf Dienstag , den 29 . November d . I . ,Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Kork :
Die Georg Lux '

schen Eheleute von Legelshurst ,auf Mittwoch , den 30 . November d . I . , Vormit¬
tags 10 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Präclusiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenenLiquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldnerdie Anmeldung ihrer Forderungen Unterlasten haben , findvon der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,und zwar :

Aus dem Oberamt Lahr :
In der Gantsache des Zieglers Carl Jutzlervon Dinglingen , unterm 9 . November 1853 .

Zchntablösungm .
In Gemäßheit des h . 74 des Zehntablösungsgesetzeswird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösungnachgcnannter Zehnten endgültig beschlostcn wurde :

Aus dem Bezirksamt Meersburg :
[ 2 ] des der Meßnerei Hognau auf dortiger

Gemarkung zustehenden Weinzehnten .
Aus dem Bezirksamt Tauberbisch ofsheim :

[ 2 ] des der Pfarrei Gerchsheim auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Walldürn :
[ 2] des der Fürstlichen Standesherrschaft Lei -

ningen auf Helmsthcimer Gemarkung zuftehenden
Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Walds Hut :
des der Pfarrei Degernau auf dortiger Gemar¬

kung zuftehenden Zehnten .
Aus dem Bezirksamt Stühlingen :

des Zehnten zwischen der Pfarrei Schwerzen
und der Gemeinde Horheim .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen ,
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben ,werden daher aufgefordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtiglen
zu wenden .

_

Capitalien ausznleihen .
ES sind Capitalien von 300 ff.

bis zu 3500 fl . gegen doppelte ge¬
richtliche Versicherung zum Ausleihen
parat .

Dießfallsige Verlagscheine erwartet portofrei
F . Schreiber in Carlsruhe ,

Kronenstraße Nr . 18 .
Carlsruhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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